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Das Vergaberecht hat in der Praxis der Wasser-, Abwasser- und Abfallwirtschaft eine hohe Bedeutung gewon-
nen und unterliegt häufigem Wandel.  Eine deutliche Novellierung des nationalen Vergaberechts hat zuletzt 
2016 aufgrund der Reform  der Europäischen Vergaberichtlinien im Jahr 2014 stattgefunden. Unter Anderem 
wurde mit der Vergaberechtsreform die grundsätzliche Pflicht zur Kommunikation mit elektronischen Mit-
teln vorgeschrieben (eVergabe). Zudem werden Vergabeverfahren vor allem von Seiten der Bieter zunehmend 
rechtlich überprüft. 

Eine große Zahl von Entscheidungen der Rechtsprechung gilt es zu beachten. 

Den verantwortlichen Praktikern in den Vergabestellen, die sich im Spannungsfeld zwischen rechtssicherem 
und wirtschaftlichem Handeln bewegen, sollen mit dem Merkblatt DWA-M 808 „Handreichungen zur Aus-
schreibung und zur Wertung von Angeboten für Bauleistungen“, weitere Hilfestellungen an die Hand gegeben 
werden. 

Das Merkblatt DWA-M 808 soll im Bereich von Bauvergaben konkrete und praxisorientierte Hilfen geben, die 
zu einer größeren Rechtssicherheit im Umgang mit ausschreibungs- und vergaberelevanten Fragen beitragen. 
Der Fokus liegt auf Ausschreibungs- und Vergabeverfahren der Wasser- und Abwasserwirtschaft im Anwen-
dungsbereich der VOB/A, einschließlich der EU-Paragrafen (sogenannte VOB/A-EU).
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Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) setzt sich intensiv 
für die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen Wasser- und Abfallwirtschaft ein. Als politisch 
und wirtschaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie fachlich auf den Gebieten Wasserwirtschaft, 
Abwasser, Abfall und Bodenschutz.  

In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch ihre 
fachliche Kompetenz bezüglich Regelsetzung, Bildung und Information sowohl der Fachleute als auch 
der Öffentlichkeit eine besondere Stellung ein. Die rund 14 000 Mitglieder repräsentieren die Fachleute 
und Führungskräfte aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unternehmen.  
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Vorwort  
Mit dem DWA-Merkblatt „Handreichungen zur Ausschreibung und zur Wertung von Angeboten“, das 
im Juli 2008 erstmalig erschienen ist, hatte die DWA konkret und praxisorientiert Hilfen gegeben, die 
zu einer größeren Rechtssicherheit im Umgang mit ausschreibungs- und vergaberelevanten Fragen 
beitragen sollten.  

Seitdem ist die VOB/A mehrfach geändert worden, sodass auch wesentliche Inhalte im Merkblatt 
DWA-M 808 nicht mehr zutrafen. Konsequenterweise wurde das Merkblatt im Jahre 2011 von der DWA 
zurückgezogen. Die bis dahin hohe Verbreitung und Nutzung des Merkblatts hat die DWA veranlasst, 
das Merkblatt DWA-M 808 zu überarbeiten, sodass es in der jetzt aktualisierten Fassung den Interes-
senten wieder zur Verfügung steht.  

In der vorangegangenen Fassung lag der Schwerpunkt der Empfehlungen bei der Wertung der  
Angebote. Mit der hier vorliegenden überarbeiteten Fassung werden auch die vorausgehenden Pha-
sen einer Vergabe wie zum Beispiel die Erstellung der Vergabeunterlagen eingehender behandelt. In 
diesem Zuge wurde auch die Gliederung dieses Merkblatts an dem Prozessablauf einer vollständigen 
Vergabe orientiert. Damit werden Verfahrensstufen und deren Inhalte transparent und übersichtlich 
dargestellt.  

Das vorliegende Merkblatt beschränkt sich auf die Beschaffung von Bauleistungen und hier auf die 
Vergaben nach der VOB/A-EU und VOB/A. 

Änderungen 
Gegenüber dem Merkblatt DWA-M 808 (07/2008) wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Anpassung an die europäische Normung und zwischenzeitlich eingetretene Veränderungen hin-
sichtlich Gesetzen und Verordnungen. 

b) Zur Klarstellung Ergänzung im Titel „für Bauleistungen“. 

In diesem Merkblatt werden, soweit wie möglich, geschlechtsneutrale Bezeichnungen für personen-
bezogene Berufs- und Funktionsbezeichnungen verwendet. Sofern dies nicht möglich ist, wird die 
weibliche und die männliche Form verwendet. Ist dies aus Gründen der Verständlichkeit nicht möglich, 
wird nur eine von beiden Formen verwendet. Alle Informationen beziehen sich aber in gleicher Weise 
auf alle Geschlechter. 

Frühere Ausgaben 
Merkblatt DWA-M 808 (07/2008) 
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Verfasser 
Dieses Merkblatt wurde von der DWA-Arbeitsgruppe WI-4.1 „Ausschreibungs- und Vergabeverfahren“ 
im Auftrag des DWA-Hauptausschusses „Wirtschaft“ (HA WI) im DWA-Fachausschuss WI-4 „Leis-
tungsqualität und Vergabeverfahren“ erstellt. 

Der DWA-Arbeitsgruppe WI-4.1 gehören folgende Mitglieder an: 

KÖLLER, Gabriele Dipl.-Ing., Hamburg (Sprecherin) 
CALMER, Thomas Dipl.-Ing., Hamburg 
DAEHN, Michael Dipl.-Ing., Röthenbach a. d. Pegnitz 
FEICKERT, Rudolf Dipl.-Ing., Weilburg 
GRÜNHAGEN, Matthias RA, Berlin 
KRATH, Ulrich Dipl.-Ing., Koblenz 
LEUE, Britta Ass. jur., Essen 
POHL, Carsten Ass. jur., Hamburg 
SCHÄFER, Heinrich Dipl.-Ing. Dipl.-Wirt.-Ing., Bergheim 
SCHÄFER, Jürgen H. Dipl.-Betriebsw., Nellingen 
SCHRÖDER, Franz Dipl.-Ing., Essen 
ZIOR, Franz Dr.-Ing., Darmstadt 
  
Als Gast hat mitgewirkt:  
PRESTINARI, Rüdiger Dipl.-Ing., Pforzheim 
  
Dem DWA-Fachausschuss WI-4 gehören folgende Mitglieder an: 
KÖLLER, Gabriele  Dipl.-Ing., Hamburg (Obfrau) 
DAHLEM, Jan-Gregor  Dr.-Ing., Dahlem 
HÜTTER, Hermann  Prof. Dr.-Ing., Karlsruhe 
JESSEN, Andreas  Dipl.-Ing. (TU), Bamberg 
KALTE, Peter  Dipl.-Ing., Mannheim 
KOCH, Michael  Bauass. Dipl.-Ing., Bremen 
  
Gäste des Fachausschusses: 
FRANZ, Florian  Dipl.-Ing., Hamburg 
STRATEMEIER, Norbert Essen 
  
Projektbetreuer in der DWA-Bundesgeschäftsstelle: 
LEPTIEN, Christoph Ass. jur., Hennef (bis Oktober 2016) 

Abteilung Wasser- und Abfallwirtschaft 
ESSER, Richard Dipl.-Ing. (ab Oktober 2016)  

Abteilung Wasser- und Abfallwirtschaft 
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